
 
 

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats  

St. Bonifatius am 02.03.2022 

Die Ausführung der automatischen Schließanlage für St. Thomas wird vom Bauausschuss 
weiter verfolgt. 
Aus der Gemeinde kamen mehrfach Stimmen, dass die Sitzkissen in St. Ulrich erneuert 
werden sollten. Es wird daher beschlossen, 100 neue Sitzkissen anzuschaffen. 
Das Dach der Garage bei St. Ulrich wurde durch eine Flaschnerei aus Abtsgmünd 
abgedichtet. 
Aus dem Pastoralausschuss wurden die Termine für die Veranstaltungen und Aktionen im 
Jubiläumsjahr „150 Jahre Katholische Kirche“ in Aalen bekannt gegeben. 
Vom Gesamtkirchengemeinderat wurde berichtet, dass für die Betende Präsenz der 
Untermarchtaler Schwestern in Aalen die Vereinbarung unterzeichnet wurde. Die 
Schwestern ziehen übergangsweise in die Wohnung im Salvatorheim ein. Momentan 
werden Angebote für den Umbau des Schwesternwohnheims eingeholt. 
M. Kirsch berichtete über die Caritas-Ausschuss-Sitzung im Oktober im Haus der 
Wohnsitzlosenhilfe beim Hirschbach, bei der auch der Leiter der Einrichtung über die 
Arbeit der Wohnsitzlosenhilfe berichtete. Das Gremium wird im Frühjahr insgesamt an 
einer Führung durch die Orte der Wohnsitzlosenhilfe in Aalen teilnehmen. 
Vom Dekanat kam der Aufruf zu prüfen, ob es in der Gemeinde leer stehende Räume gibt, 
die als Wohnraum vermietet werden können. Auch Gemeindemitglieder sind aufgerufen, 
vorhandenen Wohnraum zur Verfügung zu stellen. 
In den Toiletten und im Eingangsbereich sind Silikonfugen defekt. Der Bauausschuss 
wurde beauftragt, einen Kostenvoranschlag einzuholen. 
Zur Verteilung der Sternsingergelder 2022 wurde an den Beschluss des KGR vom 
28.01.2020 erinnert, der die Verteilung der Gelder für die Jahre 2020, 2021 und 2022 
festgelegt hatte. Jeweils 3000,- Euro werden an verschiedene Gemeindeprojekte in Indien, 
Sudan, Peru und Uganda überwiesen, 3000,- Euro gehen an Pfr. Mathew für seine 
Indienhilfe, das restliche Geld wird dem Kindermissionswerk Aachen für die allgemeinen 
Projekte überwiesen.  

Anne Henze 


